
Ku
ltu

rb
er

ic
ht

 2
00

5



2



Vorwort

Vorwort 3

Das Jahr 2005 war ein besonderes Jahr für Österreich. 60 Jahre Kriegs-
ende, 50 Jahre Staatsvertrag und 10 Jahre EU-Beitritt waren die heraus-
ragenden Ereignisse, derer in diesem Jahr gedacht wurde und die auch
das kulturelle Geschehen prägten. Ziel der zahlreichen Veranstaltungen
im „Gedankenjahr 2005“ war es, den Menschen die Bedeutung der 
österreichischen Zeitgeschichte näherzubringen und vor allem das 
Interesse der Jugend an der jüngeren und jüngsten Geschichte unseres
Landes zu stärken. 

Herzstück der kulturellen Aktivitäten im Gedenkjahr 2005 waren die 
Ausstellungen „Das neue Österreich“ in der Österreichischen Galerie 
Belvedere sowie „Österreich ist frei“ auf der Schallaburg in Niederöster-
reich. Zahlreiche weitere Sonderschauen und Veranstaltungen zum 
Gedenkjahr 2005 fanden in allen Bundesmuseen und in der National-
bibliothek statt, wie etwa „Österreich baut auf“ im Technischen Museum
oder „Die junge Republik“ in der Österreichischen Nationalbibliothek.
Spezielle Angebote für Kinder und Jugendliche sollten das Interesse der
jungen Generation an der Zeitgeschichte wecken und ihre Sensibilität 
für den Umgang mit dem kulturellen Erbe stärken. Das Schulprojekt
„Kulturelles Erbe, Tradition mit Zukunft“ wurde anlässlich des 
Gedenkjahres erstmals an Schulen in ganz Österreich durchgeführt und soll als wichtiger Baustein der 
kulturellen Bildung auch in den kommenden Schuljahren weitergeführt werden. Einen wichtigen Beitrag zum
„Gedankenjahr 2005“ leistete auch das Bundesdenkmalamt mit einer großen Sonderschau „Aus Trümmern 
wiedererstanden: Denkmalschicksale 1945 – 1955“ in der Kartause Mauerbach. 

Einer der bevorzugten kulturellen Anziehungspunkte war auch im Jahr 2005 wieder das Museumsquartier. Vier
Jahre nach der Eröffnung ist das Konzept „Kunstraum – Schaffensraum – Lebensraum“ voll aufgegangen und
das MQ hat sich als „dreidimensionales“ Kulturviertel im Herzen Wiens etabliert. Etwas mehr als 3 Millionen
Menschen haben das MQ 2005 besucht. 1,2 Millionen und damit rund 57.000 mehr als im Jahr davor besuch-
ten die Museen und Kultureinrichtungen am Areal. Eine internationale Studie der World Tourism Commission
stellt dem MQ ein hervorragendes Zeugnis aus und hält fest: „Das MQ demonstriert jenen Wagemut, den Städte
in Zukunft brauchen werden, um als blühende Destinationen des Kulturtourismus erfolgreich zu bleiben.“ 

Neue Angebote für kulturinteressierte Bürgerinnen und Bürger gab es 2005 in der Österreichischen National-
bibliothek und im Kunsthistorischen Museum. Highlights des Kulturgeschehens waren zweifellos die Eröffnung
der Antikensammlung im KHM im September 2005 und die Eröffnung des Globenmuseums im Palais Mollard
im November 2005. Die Antikensammlung präsentiert sich nach Generalsanierung und Neuaufstellung den 
Besucherinnen und Besuchern nun in zeitgemäßer Form. Mit dem Globenmuseum besitzt Österreich das 
einzige Museum weltweit, das sich ausschließlich der Darstellung von Erd- und Himmelsgloben widmet. Ebenso
im Palais Mollard untergebracht sind das Esperantomuseum und die Musiksammlung der Österreichischen 
Nationalbibliothek. Damit wurde das Palais in der Wiener Herrengasse zu einem neuen Anziehungspunkt 
in der österreichischen Museumslandschaft. 

Das Jahr 2005 stellt damit einen weiteren erfolgreichen Schritt in Richtung von mehr Vielfalt, zeitgemäßer 
Präsentation und Vermittlungstätigkeit im Kulturbereich dar. 

Elisabeth Gehrer
Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur
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